
Social Media sind moderne 

Kommunikationsmittel zur 

Information 

und zur Mobilisation



Agenda

• Wirkung von Social Media

• Unsere Strategie

• Unsere Organisation

• Mobilisierungspotential

• Demo unserer Tools
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2 Mio. aktive User,

die Hälfte davon Frauen

Täglich: 56 %

Wöchentlich: 85 %

Time on site: 25 Min.

Nutzer: 80 % zwischen 18 - 54



www.webevangelisten.de

270.000 Accounts haben im Mai 2010 in 

deutscher Sprache aktiv getwittert. Vergleicht man 

den Mai 2010 mit dem Mai 2009 ergibt sich ein 

jährliches Wachstum von 246%.



E-Partizipation

Begreifbar

Vermittelnd

Volksnah Leitsatz

DialogischAuthentisch Werte

Online-

StrategieE-InformationE-Administration

• Angebot gemäss 

egov-Strategie

• Stadtportal
• Social Media 

Newsroom verlinkt 
eInformation mit 
ePartizipation

• Integration private 
Auftritte Stadträte 
und Stadtparlamen-
tarier

• Später: Widgets, 
Stadtbrowser

• Facebook 
• Twitter
• Xing / LinkedIn
• Youtube
• Flickr
• Netlog
• Marktplatz

• Später: Plattform für 
spezielle Projekte 
(z.B. Wahlen)
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Soziale Netzwerke           Bild/Video

Foren/Blogs                     Microblogging

Informationspflicht

Dialog

News

Dienstleistungen



Agendasetting operativ

Dialoggruppen

Monitoring

Hebel

Corporate Design und Marke

Entwickeln

Überwachen

Freigeben

Befähigung

Mitarbeiterschulung

Mitarbeiterinformation

Koord. Kommunikationsmix

Komm. MittelKomm. Art

Information

PR

Marketing

Print

Web

Social Media

Mobile

Steuerung operative Kommunikation



Mobilisierungspotential?



Wie ist Erfolg messbar?

• Niemand hat den Überblick; intransparentes 

Medium (Menge), verworrene Meinungs-

bildung in sehr vielen Teilöffentlichkeiten

• Mechanismus Internetkommunikation wird 
nicht verstanden

• Immer undurchsichtiger – immer wichtiger



Monitoring

• Herausfinden, wo gesucht werden soll

(Automobil hat 900 Foren)

• Segmentieren, Typologisieren

ergibt Beschränkung auf Top Foren; 

Welche Themen werden abgehandelt?



• Gibt es opinion Leaders?

• Wie verhalten sich diese?

• Wie sind sie vernetzt?

• Ziel: Darstellung der unternehmens-

relevanten Ziele (Identifikation, Analyse, 

Reporting, Handlungsempfehlung)



www.wahl-im-web-monitor.de



Was sind Social Media

• Infoplattformen 

Infos lassen sich aber besser 

vermitteln 

Emotionalität möglich, ergibt 

bessere Einbindung; Dialog



Was braucht es

• Müssen bespielt werden (verstärkter 

Nutzen führt zu verstärktem Interesse)

• Mehrere Push-Kanäle nutzen



offene Fragen

• Kann man über Social Media Themen 

setzen?

• oder sind sie „ nur“  ein Abbild der 

Realität?

• Sind sie Hilfsmittel? oder ersetzen sie 

authentische Begegnungen (1‘000 

Follower, 10‘000 Facebook Freunde oder 

20 Personen, die sich engagieren) ?







Social Media in der Praxis



Die bekanntesten Vertreter

flickr

YouTube

Picasa

vimeo

…

Xing

Yammer

LinkedIn

…

Kontakte pflegen     Business               Inhalte teilen          Bild/Video

facebook

myspace

Netlog

…

tw itter

foursquare

Blogs

…

Welches Potential bieten diese Plattformen?



Pinnwand

Profilbild

http://www.facebook.com/
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Was kommt auf die Pinnwand?
News/Aktuelles

Bilder

Wettbewerbe/Aktionen

Medienmitteilungen,

PolitischeThemen

http://www.facebook.com/


Pinnwand Following,

Follower

http://twitter.com/sanktgallen
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s Medienmitteilungen

PolitischeThemen

Verkehrsmeldungen

Presseschau

Witziges

Veranstaltungshinweise

Was twittern?

http://twitter.com/sanktgallen


Geo-Daten

Tips

Checkin-Angaben

Besucher

Ort

http://www.foursquare.com/


Was bringt foursquare?

Stadtführer,

Gastronomie

Aktuelles,

Veranstaltungen

http://www.foursquare.com/


Fotostream Alben

http://www.flickr.com/sanktgallen


http://www.flickr.com/sanktgallen


Fragen




